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Bonn / Berlin, 27.01.2025 

Landwirt/Landwirtin - Antrag auf Neuordnung der Berufsausbildung  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit beantragen wir in Abstimmung mit den Spitzenorganisationen und beteiligten Fachverbän-

den der Wirtschaft und der zuständigen Fachgewerkschaft die Neuordnung o. g. Ausbildungsbe-

rufs.  

Die im Jahr 1995 in Kraft getretene Ausbildungsordnung „Landwirt / Landwirtin“ zeichnet sich 
durch ihre technologieoffene und verfahrensneutrale Formulierung aus. Seitdem haben sich die 
Bewirtschaftungsweisen landwirtschaftlicher Betriebe allerdings weiterentwickelt und sich die 
Landwirtschaft, nicht zuletzt durch den anhaltenden Strukturwandel, verändert.  

Weitere Gründe für die Neuordnung sind neben der Aktualisierung von Fachbegriffen und der An-
passung an die aktuellen Vorgaben des BBiG und der BiBB-Hauptausschussempfehlungen die 
veränderten Anforderungen an den Beruf der Landwirtin / des Landwirts. Landwirtschaft ist eine 
Branche mit einem sehr hohen Grad an Technisierung und Digitalisierung, wodurch sich auch ge-
wisse inhaltliche Schwerpunkte in der Ausbildung verschoben haben. 

Die detaillierte Begründung entnehmen Sie bitte der Anlage. 

Wir bitten Sie, auf der Grundlage der beigefügten Eckdaten das Ordnungsverfahren einzuleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

KURATORIUM DER DEUTSCHEN WIRTSCHAFT 
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Geschäftsführung 
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